
N l a t t
zur La ibacher Z e i t u n g .

I^r. 63. Dinstag den 26 M a i 18^6.

Gubermal - Vcrlautwrungrn
Z. 7(j» ^2) 3ti'. 9927.

( z u r r e n d e .
H i n s i c h t l i c h des W i r k u n g s k r e i -

ses der C a m e r a ! - G e f a l l e n - V e r -
w a l t u n g e n be i B e w i l l i g u n g e n zum
B e z ü g e außer H a n d e l g e se tz t er W a-
ren. ». Zu Folge allerhöchster Entschließung
vom 7. Februar l9>6, wird die Bestimmung
dcs ^, 2 d<r Volschrift über die Vollziehung
dtr Zoll« und Staats- Monopols- Ordnung
ln dcr Art geändert, daß die Cameral- Ge-
fallen- Verwaltungen ohne Beschränkung aus
einen bestimmte», Werths - oder Zollbetrag bê
r<chciyet werden, den Bezug außcr Handel
gesetzter Waren , dci denen Saniläls - oder
andere Pollzrirucksichten nicht eintreten, zum
eigenen Priuatgebrauche zu bewilligen. — I n
dem Wirkungskreise der politischen Länderslel«
len für die Bewilligung zum Bezüge auß.r
Handel gesrtztcr Waren tr i l t durch die vor»
stehende Bestimmung kcine ?lendcrung ein. —
Welche, «.'mäß des dießfalls herabgelangten
hohen Hojkamrn,r« Dccretes vom 3 l . März
l. I - , zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.
— Laiback am 3. Mai lk ' l t t .

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

C a r l G r a f zu W e l s p e r g R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Vice-Präsident.

l )r . » V i m o n ^ a d l n i g ,
k. k. Gubernialrach.

Z. 767. (2) N r ? ' l u l e ^ l d i l '
C u r r e n d e

über v e r l i e h e n e P r i v i l e g i e n — Die
k. l. allgemeine Hofkammer hat am 24. März
l- I - , Z. 10^79, nach hen Bestimmungen d.ö
aUcrhöchsten PatenteS vom 3 l . März »8^2
lie nachfolgenden Privilegien verliehen: —

l ) Dem Wolfgang Lederer, Handelsmann, und
dem E!nmal»u<l öderer, Rochgärbermeister,
wohnhaft in ^ilöschau, in Böhmen, für die
D>iu<r von einem Jahre, auf die Erfindung
und Verbeff>'rling in d.>r Zubereitung dcs Rind-
leders, wodurch dle Verwendbarkeit desselben
vcrm.hrt und eine Ersparung an den Erzeu-
ftungskoüen bezweckt w.'rde. — 2) Dem Wi l -
helm Lkallitzky, k. k. Lieutenant, wuhnhaft in
Wien, Gctreidemarktcaftrne, für die Dauer
von emcm Jahre, auf Erfindung prismatischer
Buchstaben, Zi f f . rn, Symbole und Medaillen
und der Erzeugung derselben autz jedem Mate-
riale. — 3) Dem Franz Gigmund Hoffmann,
Magister der Chirurgie, Zahnarzt lm k. k.
Waisen- und lm k. k.Polizeihause, dürqerl. Wund«
und Gl'burtöarzt und l^orpö - Arzt der bnrgcrl.
6aval1»rie in Wien, wohnhaft in Wien, Stadt ,
Nr. 5 l ' l , für die Dauer von einem Jahre, auf
d>e Verb.fs^runq in der Verfertigung dcr Bruch-
bänder, w<lche ohne Schenkcklemen slhr fest
und bei dem zartesten Körperbaue, wo die ge.
wohnlichen Bruchbänder nicht leicht anwendbar
stycn, getragen werden können, kcinc SchmN'-
zen verursachen und keinen Theil eines Bruches
austreten lassen. — 4) Dem Alexander Schulz,
Civil - Ingcmcur, wohlchafc in Prag, Nr. (.'.
58^j2, und dem R. Pcntlah, Kaufmann,
wuhnhaft in Prag, Nr. (̂ . 7 3 6 l l , für die
Daucr von einettl Jahre, auf dle Perbtsse«
rung : l . in t>.'r Erzeugung eines Gummi. Sur -
rogatcs (chemisches <^uniml genannt) , aus
Ttälkcmchl, welches Gummi - Surrogat alle
bis jetzt erfundenen ähnlichen Surrogate üoer-
treff>/u!,d 2. in der Construirung emcs Luft»
Circulations -Ofens zur Erzeugung dirs.s Vum-
mi - Surrogates, mittelst wclchem eine gleich-
mäßige Vcrtheilung und Erhaltung der nö-
thigen Wärme i:, höherem Grade hcrvorge.
bracht werde, als dieß bei d<n bis jetzt erriche
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teten Oefen dcr Fall war. — 5) Den Gebrü-
dern Pick, Handelsleute, wohnhaft in Melnik
in Böhme», (durch A. L. Schönstein, wohn-
haft in Wien, ileopoldstadt, 9ir. l 5 ) , für die
Dauer von fünf Jahren, auf die Verbesserung
in der Erzeugung des Oeles, wodurch l . del
ftleich guter Qualität eine größere Schnellig-
keit in der Verfertigung des rafflnirten O>Ies
erreicht werde, und 2. die Oelzelten als ein
noch vorzüglicheres Viehfutter, als di. f; bisher dcr
Fall war, erzeugt werden. — 6l Dem Henry
Savi l l Davy, Privatier, wohnhaft in Wien,
(durch Joseph Iüttncr, Agenten, lvohnhaft in
Wien, Stadt, Nr. !67) , für die Dauer von
fünf Jahren, auf die Verbesserungen an at>no-
sphärischcn Eisenbahnen, welche Verbesserungen
auch bc> andern Fortschaffungsmitteln, als Ka-
nälen, Flüssen :^., anwendbar s>Y>n, und wodei
das Weftn der almosphärlschen Beivegungorraft
und die Ar t , dieselbe in Ausführung zu drin-
gen, in einer eigenen Combination bestehe, —
7) Dem C.nl Schmidl, Bürger, wohnhaft in
Weipert in Böhmen, derzeit in Wien, Stadt,
Nr, 739, für 0>r Dauer r>on fünf Jahren, auf
die Erfindung, durch einen elnfachen Mecha-
nismus, welcher durch Menschen - oder Dampf-
kraft bewegt werde, einen Wagen oder mehrere
Wagen fortzubewegen, durch welchen Mecha-
nismus übrigens eine gröbere Geschwindigkeit
oder eine mehrere Kraf t , als durch die bishe-
rigen Locomotive von gleicher Dampfkraft
erreicht werde, und welcher sich besonders auf
SeM'nbahnen mit Vortheil anwenden lasse. —
Laibach am 2,'). April 18l6.

J o s e p h Freiherr v W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , N a i t c n a u
und P r i m ö r , k. k. Vice-Präsident.

Or. S i m o n L a d i n i g ,
k k. Gubcrnialrath.

Z. 754. (3) 3ir. 9926M0. '
V e r l a u t b a r u n g .

Es ist den eifrigen Bemühungen des Wund-
arztes Kaspar Hannig gelungen, zu Töscheldorf,
im Kreise Klagenfurt, im Laufe deS Monates Jul i
IK45 an zwei Kühen originate Kuhpocken auft
zusinden und mit der hiebci gewonnenen Impf-
lymphc gelungene Impfungen zu bewirken, wo-
nach dieser frische Impfstoff Hierlandes allgemein
wieder zur Anwendung gebracht wurde und zur
geeigneten Verpflanzung und weitern Mitthei-
lung erhalten werden kann. — Es wird hiebci
noch insbesondere bemerkt, daß laut wiederholten

Erfahrungen die originairen Kuhpocken am häu-
figsten bei den gesündesten uud stärksten Kühen,
von welchen das Kalb erst wegkam und gewöhn-
lich in der heißesten Jahreszeit vorkommen. —
Vom k. k. illyrischen Gubernium. Laibach am 6.
Mai I546.

Htavt - unV lallllrrchlliche Verlautbarungen.

F. 7 l5. (3 j Nr. 3565^uä ^ l 6 .
E d i c t .

Von dem k. k. karntn. Stadt - und Land-
rechte wird hiemit bekannt gemacht: Man ha-
be über neuerliches Ansuchen des Vincenz Rau-
scher, Carl Graf o. (Zhllstallnigg'sche« (Zonculs^
massa - Verwalters, und der sämmtlichen Con-
curs - Maubiger, die ö^inllche Felloletnng der
zu dieser Conculömaffa gehörigen Herrschaft
Obertrixei,, jedoch ohne die dieser Herrschaft
zugeschriebene Grüntouz- Alpe, bewilliget und
zur Vornahm? dle Tagsatzung auf den 14. Jul i
l. I , Vormittags um lO Uhr vor diesem k.
k. ^ tadt- und ilandrechte angeordnet, wobei
dle gedachte Herrschaft um den ti.'rabges.'hten
Preis von 30.082 st. l6 kr, CM. ausgeru.
fen werd.n wird. — D»e betreffende ^cha-
hung nebst dem T^dularextracte und dcu ̂ ! i-
cirations - Bedinqnifsen können inzwischen in
oer Registratur dieses k. k. Stadt- und Land-
rechtes in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden. — B e s c h r e i b u n g der
H e r r s c h a f t Ol) e r t r i x e n sa m mt E r t r a g '
n i ß. - Das herrschaftliche Schloß und die
Wlrihschaftsgedaude stehen auf einer kleinen
Anhöhe am südlichen AbHange des Buchderges,
am Fuße des Schloßderges, worauf auch die
Ruinen d.'s alten Schlosses Obertrixe» zu se-
hen sind, und bieten eine schöne Auöslcht auf
die nahe Ruine des Schlosses Welsenberg, auf
die großartigen Gebäude der Herrschaft M«t«
certlircn, auf die Pfarrorte S t . Franziscus
und S t . Georgen am Weinberge, auf das Gut
Frankenstein, gegen Ol'ten in das Th^l gegen
Völkermarkt und Haiml'urg auf Ederndorf, u.
gegen Süden an die majestätische Gebirgskette
der Karavankcn; die ganz in derVtähe vorüber-
führende, gut erhaltene und stark befahrene
Bezirksstraße von Völkermarkt nach S t . Io«
liann am Brückl, S t . Ve i t , Edenstein u. Löl-
lina dann jene über Mittcrtrixen und Töller-
berg auf die l'/? Mellen entfernte Poststraße
nach Klagenfurt erleichtern den Absatz der Feld-
producte auf den Wochenmarktcn zu Klagen^
fürt und Völkermarkt, so wie des Holzes und



407

Kohles an die Rad, Hammer» und Gußwerke
nach St . Johann am Brückl, Freudenberg,
Ebcnstein, Haft und Lolling, indem die Stadt
Klagenfurt 3 Mti len, die Stadt Völkermarkt
'/2 Meile, die Stadt B t . Veit 3'/2 Meilen,
St . Johann am Brückl 1 Meile, Einstein 2
Meilen und Lölling 4 Meilen von Obcrtrixen
entfernt liegen. — Die Herrschet Oberlrix.,,
ist mit 25 Huben, 5 Zulehen und 19 Kaischen
deansagt, und mu 73 Pf. 3 ß. u. »1 dl. be-
ftü'ltct. — Die zu diescr Herrschaft gehörigen
Grundstücke liegen, mit Ausnahme des Waldes,
am Bischofberge um die Schloß ° und Wirch-
schaftsgebäude gut arrondirr, stehen unter sich
in einem Verhältnisse', uno sind leicht zu be-
arbeiten. I n der rectisicirten Bckenntmßtavelle
vomIahre 175! kommen vor: an Aeckern l .
Classe m,r 24 Joch; I I . blasse mit l6 Joch,
111. blasse mit l9 Joch, zusammen 5!) Joch
mit 132 Vlerling 6 Maßl Ansaat. — An
G a r t e n , und zwar : a) der Naumgarten mit
8 Vier l ing 12 Maß l , nach der Catastralvermch
sung mit 5 Joch 50 l ^ K l f t . ; d ) d er K ü-
ckengartcn mit 6 Maß l Roggen u. einem
Flächeninhalte von 266 HD K l f t . , wobei zu
bemerken lst, daß dcr Baumgarten in neuerer
Zeit viel in sciner Güte gewonnen ha t , indem
mehrere Hundert junge Obstbäume gesetzt, der
Garten dewässVrungsfähig hergestellt, und die
zwei klein.-n Küchcngärten mit Mauer und S t a -
keten eingefriedet wurden. — ?l n W i e s e n
zusammen mit 55 Fuder süßem Heu und 12
Fuder sauerm H c u , mit elnem Flächeninhalte
und zwar: I, blaffe m,t 12 Joch ! 6 l lHj Klft,',

« —̂
I I . Classe mit 7 Joch l33 ^ Klft., I N . Classe
mit 5 Joch 565 lUl K l f i , zusammen 24 Joch
1 1 6 2 ^ K l f t . ^ A n W e i d e n , und zwar :
I. Classe mit 3 Jock 1013 lH Klf l . , I I . Classe
mit 16 Joch 3^2 IHl Klst., zusammen 19 Joch
l395 lUl ^ l ^ - " ^ln W a l d u n g e n , und
zwar: u) der Buchwald dei Oderllixen, d) der
Wald zu Räubern mit Buchen und Mischling,
t-) ein Neiner Wald unter St . LambreclU, auS
welchem jährlich l5l) Klft. Brennholz bezogen
werden können. -^ Dicse Waldungen, zusam-
men im Flachenmaße von l 7 l Joch .W3 l l l
Klst., könuen hillsichllich des Alters der Bäu-
me folgendermaßen eingetheilt werden, als:
a) schlagbares und überstammigeö Holz in
Fichten, Föhren und Buchen 50 Jock,
in welchem der Holzl'cstand pr. Joch auf 6l)
Cubik Klafter angenommen wurde. — ^') I m
Aller von 50— 60 Iahreu 20 Joch. — l ) I m
Alter von H0 — 50 Jahren 20 Joch, in wcl«
chem der Holzbestano pr. Joch auf 30 Cub.
Klft. angenommen wurde. — d) I m Alter
von 30 — W Jahren 20 Joch. — e) I m
Alter von 20 — 30 Jahren 20 Il>ct). —
i) I m Alter von »0 — 20 Jahren 20 Joch. —
Blößen und A,»stug 2 l Joch 903 ÜH Klft. ;
zusammen oblge 17 l Joch W3 l l ^ ^ l f t . —
Untcrthanönutzungcn, u n v e r ä n d e r l i c h e :
u) Das Stif t 'oder Urbargeld sammr Klein-
rechten - Reluition beträgt, nach Abzug dcö 2 0 ^
Einlasse, jährlich 535 st. 21 kr. i ' ^ d l . W . W . ;
>̂) die jährliche Zinügetreldschuldigteit beträgt,
nach Abzug des 20 F Olnlasses nachdem letzten

An We,zen 1l Vierling N Maßl zu l l st. 5 kr. 3 '^ dl. . !27 st. ^ kr. 3 dl.
-Roggen 41 ,. 5V, ,. „ 6 ,. 31 „ 3 ' / , . - 2 6 9 , , 35 „ 2 ,.

" H°fer 129 „ 15'/, ^ ., 3 „ ^ l „ 3 ' / , , " ' ' ^ l ,. 3? ., 3 ..
" H a ' " " I ,, 14'/ 5 „' 55 '̂  V ' ., - 6 „ 29 ,. 2 ,.
" H"se - " i^'/. " ,. 5 .. 53 ., I'/, ., - ^ ,. 't2 „ 2 ,.
" ^"'n 1 ,. t'/. ,. „ ,i „ 31 I 12 .. 18 ,. - ,.
" H°pfe" 1 " l i X „ „ 6 ,. 31 ,. 3' / , „ . l 0 „ 27 ,. 2 „

Zusammen . . . 909 fl. 40 tr. 2 dl.

c) Das jährl. Sack^ehentgclrilde beträgt, nach Abzug des 20 A Emlasses:
An Weizen 1 Vierling 1 ^ / , Müßl zu 11 st. 5'/ kr — dl. . l7 fl. 45 kr. — dl

" K o r " 10 „ 8 „ . 6 „ I I ' „ 3 V , , , - ^ , . 3 5 , , 3 . .
" H"ler 9 ,. 12V, ,. „ 3 .. 41 „ 3V5 » - ^ „ 47 „ - „
« H">e 3 „ 10'/, .. „ 5 „ 53 „ 1'/« . - 20 „ 13 .. - ,.
.. Heiden l „ 4Vz " " 5 „ 55 , V. ,. - ^ " 6 „ l ,.

Zusammen . - ^ l ' lä st. 27 kr. — dl.



408

ll) Die C'indienuna. dcr Vogteien belauft sich jährlich auf 56 fi. l3 kr. l dl. in W W ; außer°
dem lMen die Untcrhanen noch an Getreide abzugeben, und zwar:

AnW^i^n 3 ^ Maßl zu obigem Preise . . . . 4 ft 20 kr. 2 dl.
„ Korn ! ) ^ „ ,, ^ „ . 2 ., 6? ., — „
„ Hafer ! 9 ' i , „ „ „ ,, . . 2 „ 57 .. - 2
„ Halden l 3 ' ^ „ „ ,. „ ' - - . t „ 46 .. - ,.

Zusammen . . . lz fi. ^ i kl. — dl.
e) Die Robotl) wird, mit Ausnahme von 3 0 0 ^ Tagen, welche zum Haldenschnili zur Natu-

ralleistung vorbehalten wurden, von den Unterthanen «nd Vogteirn jährlich mir dem Be-
trage von , - . . 290 fl. 55 kr. 22. W.

geleistet, —Veränder l i che . Diese betragen nach dem 10jährigen Durchschnitte:
i») An Ehrungen . i l4 fi. 29 kr. 2 dl.
d) ^ Kausireiqeld nach 'Abzu^ d.ö 20 ^ Einlasses in <Z. M. . . . 25 ^ — ^ — .,
<̂) ^ Mortuar^edüyrl'n in C. M. . . . 2^ „ 52 ,, — „
ä) „ adelicken Itichteramtötoxen in C. M . 5 „ fl ,, — „
0) „ Iusllzialtc,lin m (i, M l ., I9 „ - ,.
1) „ Grundduchsgeduhren in C. M. — ?, 35 ., — „

Klagcnfurt am 2. Mai !616.

Vermischte Verlautbarungen.
iä. 766, (2) Nr. 365.

E d i c t .
Vom Bezntsgcrlchte Pölland wird hicmit dc-

kann! gemacht- Es sey mit Bescheid vom i l . Mai
18^6, Nr. 364, in die executive Feilbietmlg dcr, dem
Michael und Mari in Maycrlc gehörigen zwel Vlcr-
tellnldcn, ^iect. Nr. l65 u. l65'/« sammt Wohn. u,
Wirlhschaftsgc!)äudcn Haus Nr. 78 zu Vorilschloß,
unlcr Herischasc PöUand dienstbar, wegen von dem
Mitvergewährten Michael Mayc>Ie dem Georg Lter-

benz schuldigen 29 ft. 6 ' ^ kr. s.. 5. c. gewilligct,
und zur Vornahme die el>le Tagfahrt auf den lO.
Juni, die zweite aus den l i . Jul i und die dritte auf
den t0. August »846, jedesmal um die zehnte Früh'
stunde in loco Vor>,»chlost mil dem Beisätze ana/ord-
nei worden, daß diese ^caliiatcn erst bei der dritten
^aglahlt auch un,er dem Schahuilgswerthe werden
hintangegeben werdtn.

Der Grundbuchsercratt, das Schätzungsproto^
coU und die Licitalionsbcdlilgnisse können hier einge-
sehen werden.

Bezirksgericht Polland am I I. Ma i 1846.

I . ?«?. (2) Nr. l205.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bczirkscommiss«nale werden,nachstihc^dc militärpsiichligeli, bei dcr heurigen
Conscription nicht rrschiencnen Individuen, als:

N a m e ^ ! ^
und ^ W 0 h n 0 r t ! Z A n m e r k u n g .

Zuname. H ^ H

M^rkon ^osevn 6 Strane l82S Ohne Pch abwesend.
« , . , . mlas !29 Senosnsch 1825 Bereits mit Edict ddo. 20. Februar ,845,
^ » ' Z. ̂ 83, fruchtlos citirt.
Pouch, Mathias l9 Obeiurem »822 Ohne Paß abwesend.
Nar le l . ^obann ^ H»uschuic l82 l det(o.
E » ° t > ^ I°!»»n « Nuß°°rs . 8 » Mi ! Edi« °d. ,9, Ap.il >8N. Z, 247.

^ ^ fruchllos citivt.
Schuscha, Mattbaus 33 Niederdor, l s l 8 Ohne Paß abwescnd.
Premrou, Bartlmä 32 Präroold l 8 ' 8 bet o
Skuk, Caspar W ^delleselschc lü l6 detlo.

aufqefordert, binnen drci Monaten so gewiß zu erscheinen und sich bei dem gefertigten Bc^kscommissa.
riaie zustellen, widrigens dieseldc» den bestehenden Gesetzen gemäß als Rekruttrungsstuchtlmge behandelt
würden. — K. K. Nezirkscomrmssanat Senosctsch am 5. Ma i 1846.
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Ktadt ' unv lanvrechtliche 'Verlautbarungen
s. 7 l̂6. (3) Nr. 3507

E d i c t .
Von dem k. k. kärnt, Stadt- und La»id.

rechte wlrd Hienut bekannt gemacht: Man hade
üver Ansuchen des Ztincenz Rauscher, gräfl v,
Christallnigg'schen C. M . Verwalterb, die of
ttnlliche Vcrstcig,rung der, zu dieser C. M .
achörlsstn GrülUouzwaldung und Alpe im Be-
zirke Kappel, LllUtrgcn,cinee Kroger»», und
zwar unter oem Schähungswcrthe um den
Ausrufspreitz von 39O2> si. 54 kr. C. M .
dewilllgel, und zu deren Vornahme die Ta^-
sütznng aus den !6. I u l i l8 ' i6 v. M . um lOUhr
vor dil'lVu, k. k. E tad t ' und Landrcchte an-
geordnet, hl^zu »verven die Kaustustigtn mit
dem Beisätze vor^el^den, daß tS illlnn frei-
sllhe, d«e Gchahung, den Tabulare^traet und
d„ Llcil.,lio!>üb,dingnissc in der di<ßlandrechl'
lichen Registratur einzusehen.

V e s c h r e i b u n g :
Die Grünteuzalpe und Waldung liegt im Be«

z'lke Kapp<l, Lteuergemeinde Trögern, innerhalb
iw.lcr Hauptthä'ler, wovon daS c,ne, wel
chcs von Luden nach Nordost in .iner ^änac
von ^ . . t ^ lü lw Hl. f t r . z,el)t, sich bei dcm
Grunde des v . l ^ Kopreimgg mit dcm an.
dcrn Hhale, da« in e.,,r iianqe von c i . ^
»i,uu Klascc. ron Süden nach Norden streift

^ ' ' ' ^ — D < r Terrain stc.gt diö z ^
«on 4 . M Fup üb« die Meercefläche, und
^ ^ ^ " 5! ' beiden H.uptlhäler maß g ge.
w' lbt ad. Der Vegetationsboden besteht .u5

emUch t.esgründ.g.m, sandigen ^ohm m.t
V und ^ ' ' s 5 ' " ^ ' ^ " l l«ge, aus w<lch,m
^ch u . ^ " " " Buchen, Tannen u«d
ketock . ' ^ " ' ^ ' ^ ' ^ e o m m e n geschlossen
vermessn ' , - ^ ^" ' " ' " " ^ ' " Eatastr.l
W ^ ^i ^ ' " ' ' ' ^ " ' " ' ^ ' "lpe und
^üldun^ ln ,lch: An Bauarea 292 l^i ttll'r
an A.ck.rn 4 Joch ...8 l ^ Klf t , ^ ^ ,.'

67 2 o c h ^ ^ 5 ? ^ ^
" o ^ ^llt ^ 5 ^ ^ "" "lpen 28 Joch
^ <cttt n ' " " H ^ ' ^ ^ Joch l̂ 56
^ 6 ^ l t > ""p'^ucl.oem Boden ö8 Joch
- " d l ^ K l s l . , und hat «n Gebäuden- ») ein

^ 7 o " ^ t ^ " : ^ ^ ' ) Hor.'riehHun^
Stück ^ ^ ' ^ " " " Schafsta l l fü r w
^lucr Schafe, ä) cl.en gemauerten Keller.
- - D e r W.ldboden lst mit Fichten, Buchen
u"v Ha„nen größtenthe.ls vollkommen geschlos«
ist d. ^ l ' ' " l..^ä<,.n... ir.uäe Holzart
I ^ Li <̂  ° ' d " " " folgt die Buche und ...dr
Nch dle T.nne. . ^ Die Holzbestände können
nm emem Alter von w o Jahren abgetr.ebcn

werden und erreichen die Stärke für jlde
Bauliolzsorle; auch kann bei dsM Umstünde,
d^ß bei einem regulirten Forstdelri?^« l"er
Walddodcn stets bestockt erhallen wird, und
hiedurch dem Vegetalionekoden seine oerm«-
ligc Pl'oduction5kraft durch anorganische und
atmosphärische Cillslu'ffe nicht leicht gtnommeu
werdln kann, auf,inen jährlichen Zuwachs von
einer Wiener - Klafr?r pi'. Joch sierrchnct wer-
den. — Die Beslockungbsläche kan» nach dem
Alter in 4 Classen abgllheilt wcrd.n. - I »
di ei . (Z lasse von 80d,s lOd Jahren und darüber
kommen 296 Joch. Die Fichten-und Tannen-
b.-stockunq di.ftr (ila^e hat btreils em Alter
von l0(1 l:nd mehr Jahre» erreicht, ist durch,
auä vollwichtig, die Stamme haben eine
Länge von l5 Klaft. und die Hol;masscn
dieftr dr.i Sovten sino mit '/, zu Merkantil«
und mit -/g zu Blennl und Kohlholz ver-
»vendbar. — Vermöge der Booenpro^Ullioi-
tat können diese Holzarten im geschlossenen
Gt«lwe mit elner 100jährige» Umlliebüperiode
eine Holzmassc oon 50 Klft. pr. Joch liefern,
mithi» l'etlaqr dcr Holim«sscgeh^lt dieser (Slas»
se l'!85O <ßl,»'. K l f l . ; dle bestockte F l a -
che der l l . C lasse ,n,t 6(1 bis g<.i Jahren,
mit 65 Joch, » 35 Cul?ik-Hlaftn-, zusam-
men pr, 2575 (Zubit - blaster, liefert kein
Merkantilholj, And wird zur Kohl- und
Flammhol;verwendunq cinbczogen; ebenso »uch
die d l r l i l . Classe von <6 b,sbO Jahren,
mit l20 Joch, 2 pr. 20 Cubit' Klafter, zuscm»
men 2lOO Cudik - Klaf r . r , u « d der l V .
Classe von 20 bis -lO Jahren mit »9 Joch
39't l i l K l« f l . , u pr. A und zu l5 Cubik«
Klaft., jusamnnn 6 l8 Cudit - Kl«f l . , wmnach
sich en, Holzmass'Ngehall ergibt von 20l4Z
Cudik - Klafter. — Da die Bewohner dieser
Gcqeud sich lebhaft mit dem Holzhandel t»e.
schaftigen, indem täglich auf der, Kernten
und Hroin verbindenden Kappler Aer«lial-
Straße allein über lOOO Lad,n nach Ital ien
verschafft werden, und «us d»>r fortwährenden
Errichtung nemr Sagemühlen resultirt. daß
der Begehr nach diversen Holzschnillwaren
nur immer steigt, und da ferners die Grün,
touzwaloung nur eine Meile von der obge»
dachten Aersrial« Straße entfernt liegt, und
die Bestockung vermöge der Tc^raindesch<iffen'
heit auf den dahin führenden Waldwegen nur
mit geringe» Frachtlöhnungen dahin geschafft
werden kann, so erhöht sich der Werlh d,c.
ser Grür.louzwaldung vorzüglich mit Bezug
auf Mert«,mlgeschäsle. — Klagcnfurt am 6.
Mai 18i6.

(S. Amts-Bl. Nr. 63 v. 26. Mai I846.)
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Mreisnllltliche Verlautbarungen.
3. 7»8. (3) Nr. 79 l3 .

(5 i r c u l a r e.
I u r Sicherstellung her Verpflegung für

die t/erklsis^o bequ.nlirten Truppen in Hrain»
burg und Moraucsch, und zwar für cie 3
Monate: August, September und October 1846,
wird die Sub<irlcndiruttgs ° Berhaildlung am
26. d. M . in Krainburg und am 30. d. M .
in Morautsch in den Bezirtbamtskanzleien
Vormittags Starr finden. — Der Verpflegä-
bedarf für Krainburg besteht in täglich lt>6
Brot ' , ^ Hafer-, ^ Hcn» , zu 8 Pfund, und
^ 3treustrol)pmciol,en ^ 3 Psund ; Für
Moräutsch aber in ^ l Brolportionen. — Fer»
ners wird zur Sicherstellung der Verpflegung
für das ,n .̂'aibach stationirte r, k. Mil i tär und
für die zeltwcllen Durchmärsche, durch den Zelt-
räum der 3 Monate: August, September und
October d. I . , an, 5. Juni d. I . Vormittag »m
k. t. Kreisamte die Hubarrcndirung St.,tt slnoen.
— Der beiläufige tägliche Verpflegsbedarf
für Laidach best.l)t in l ' lb l Brot- , ,28 Ha-
fer- , 22 Hcu- 2Ü Pfund. 84 Heu^ :» lU Ps0.,
152 Streustroh- a 3 Pfund und 273l Bet-
tenstrohpo'tionen <» l2 Pfund. — Ferners
wild zur Richtschnur bekannt gegeben: l ) Hat
jeder Offerent vor der Verhandlung ein Ra-
dium ron 5W fi. (5. M . bar zu erlegen,
welches am Schlüsse derselben den Richter»
stehern ruckgcstellt, vom Orsteher adcr bis
zum (Jantionsellage rückdchalten werden wird;
ftrnns sich vc'r der Commission auszuweisen,
daß er für die zu übernchmendeu Verbind,
lickkcitcn sulld und hinreichend uermöglich scy.
— 2) Wcrden auch Offerte für einzelne Ar-
tikel angenommen, jedoch wlrd den» Anbote
für gesamnne Artikel dei gleichen Preljen der
Vorzug geaebcn. Zur Beseitigung von Beir-
rungen müssen die Offerte schllftllch mit dem
vorg.'schriebslnn Stämpcl dcr ^ommiipon über-
^el'en werden und darin elklärt jeyn, daß
Dfferent sich allen jenen Bestimmungen in
Beziehung auf die (5ontract60""r, den Um-
fang des Glschäftrö und dergleichen, fügen
wolle, welche die Landesdehörden zu beschlie-
ßen sl'l'dcn. — 3) Anbote von stellvertreten-
den Offtlenten werden nur dann berücksich?
t ig t , wenn sie mit einer gerichtlich leqalislr-
ten Vollmacht rcchhen sind. — 4) Nachtrags-
Offerte, als den bestehenden Vorschriften
zuwider, werden rückgewlesen werden. —
5) Muß der Ersteher bei Abschluß des Lontrac-
tes eine Caution mit 8)^ drr gesammlen Geld-

ertlägnisse entweder im Varen oder in Siaats»
papieren nach dein Curse, odcr auch fideijus-
sorisch zur k. k. Mi l i tär« HauptverpflegK,
Magazinöcasse allhier leisten, wobei noch be-
melkt wi^d, daß nur die uon der k. k. Kammer»
procurarur als gillig anerkannten Laulions-
Instrument? angenommen werden können. —
6) Wild auch die (5, fordern iß fur die zeit«
weisen Dulchmärsche in der Hauplstaiion îaldach
sichtrgesteUt, deren (tzrösie zw^r im Voraus
nicht bestimmt werden kann, wofür aber am
VerhandlunHStage die näheren Bcstimmungell
werden uorgezeichnet werden, — Dle w«ite-,
reu Auskünfte und Contlaccsbedinguisse können

ln der
k. k. Mi l i tär-Haupt l ierpf l lgs. Magazinek^nz«
l»i hier eingeholt werden. — Wo;u die un«
tilnel)lnungslustis,en Parteien eingeladen wer«
den. — H'.H. Kreisamt Laibach l5 . Mai l 8 i 6 .

6. 770. ( l ) Nr. 6686.
K u n d m a ch u n g.

Ueber Auftrag des h. k. k. Hofkncgörathes
wird am 3. Juni l6' t6 im Neustadcler Kreis»
amce eine Aelhandlung zur Sicherung des
VerflpegS. Bedarfes für die k. k. Militär«
Garnison in Neustadt!, dann eine weitere
Verhandlung zur Licherung des Broi fuh. '
oder Tragcrlohnes für die auswärtigen Fi«
nanzwache- Assistenz und ^andetzsicherheils-Com-
niauoen, auf die Dauer vom 1. August dis
Ende October I8 ' t6 , in Subarrendirungswege
abgehalten werden. — Da die Al'gade des
Brctcs im Wege der eigenen Regie bis Ende
October l8^6 bereits sicher gestellt »st, so be-
steht die Erforderniß an den zu liefernden
Artikel« nur in tägliche« vier Hafer, >n täg-
lichen vier Heuportlonen, oie Portion u 8
Pfund, und in 555 zwölfpfündigen B.ttenstroh
Portionen. — Hievon werden die UtbcrnahmK'
lustigen mit dem Beisatze verständigtt, daß
sie dle auf obige Naturalien - Lieferung Bezug
habenden näheren Bedingnisse, wozu für die
der BehandlungS- Commission bisher nicht be«
kannten Concurrenten Behufs der Brotver-
führung lnsdesonde'c dle Verpflichtung zum
Erläge einer baren Geldcaution pr. 50 si.,
oder zur Producirung eineS bezirkzobr,gkcitli-
chen (zertisicatcs übt'r ihre Rechtlichkeit und
Cllutionsfahigklit gehört, von nun an täglich
während der Amtsstunden in der k. k. Mil i tär-
Haups. Verpstegs - Magazins» Kanzlei, an»
Tage der Verhandlung aber auch beim hiesi-
gen Kreisamte einsehen können. — K. K.
Kreisamr Neustadt! am 16. Mai ! 8 l 6 .
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A e m t l i ch e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 75». (3)

^ i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Wegen Uebernahme der an den Staats-

straßen des gefertigten Straßen-tSommissariateä
für das Verwaltungsjahr 18^6 praliminarmäßig
zur Ausführung bewilligten Bauobjccte und Lie-
ferung verschiedener Bauzeugstücke, werden in

Folge Verordnung der löblichen k. k. Baudirec-
tion ddo 2«. März !84<l, Nr. 1048, die neuer-
lichen Limitations - Verhandlungen objectenweise
nach den Post-Nrn. des nachstehenden Ausweises,
an den darin bezeichneten Tagen bei den betref-
fenden Bezirkäobrigkeiten vorgenommen werden,
und zwar:

^ ^ ^ """""^ . Ausruft- Bestimmung der
" ' ^ G " n ? . ; <- .. <. : ^ « ^ ^ >^"l und des Ortes

^ Z Z ^ ' G e g e n s t a n d . P^is der Licitations-
^ .̂ " ^ Verhandlung.

1 - I , H' '^ ' l luug von 9 Stück ganz neucn Durchlaßcanä- K. K. Bez. Obrig-
^ ^". zur Ableitung deö Regen - und Schncewassers in keit Oberlaibach am
^ ver chudenen Dlstanzzechcn 8 l 7 55 . ^ l . I un i1^6 ,Vo r -

^ ^ "l^bejserung von 3U Stück schadhaften Parapet- mittag von »bis 12
^ mauern, dann Vei-und Aufstellung von 3« Stück ' Uhr.
^ . Randsteinen, in Distanz-Nr. l l — N^ . . . » I 48

^ ^ ?tuöbesserung von 10 Stück schadhaften Parapet- «—.
- 3 mauern, dann Bei-und Aufstellung von 14 Stück Z '^

^ " ^ Randstemen, in Distanz-Nr. l V — V l . 2» 3U ^
^ ss _ H a l t u n g von 5 Stück neuen Durchlassen', dann ' 53 ls

W Ve l - "nd Aufstellung der hiezu gehörigen Randsteine, 2 ^
! m Distan;-Nr. V ^ 2 - , U . . . . . . . 552 55 I ^

U Herstellung von 4 neuen Durchlässen, dann Bei- W ^
und Aufstellung der hiezu gehörigen Randsteine, in 26 V> -

7 D.stanz-Nr. V l ^ - . i 3 442 ^» " ^ K
(5Vnservation von 6 Stück Durchlaßcanalen, in D i - I '3 '

stanz-Nr. V1^ , 3 - . v i l ^ 8 , dann Reconstruction <->".«>
"nes Durchlasses, in Distanz-Nr. V l l l « _ 7 . 17« 24 ^ ^ ^

Sicherung und Vcgränzunq der Fahrbahn durch Bei- Ẑ ^ "

^ ^ ^ V l ? ; " h s ^ ... s ^ I
« - ^ Conservation der sogenannten Dielze ' Brücke und ^ " ^ I Z'

" ^ Brückengeländer, W D?sta7z- Z Z "

^ ^. Conservation von 5 Stück Durchlaßcanälen in D i - - -
e ^ r ^ ^ ^ " " " U l ^ 8, dann Verlängert s 3
cnles Durchlasses, m Dlstan; - Nr. V l l l < <j - 7 10!) ',8 <̂  <->

Reconstruction der 40" langen Wandmauer von ^ Z
.̂ Hwjche, Diftanz-Nr. VI I^ 12 — 1,3 . . 183 7 ^ ^
12 ^ ^ , I ' I " ^ s ! ' 7 ^ " I ^ ? 5 " '^ . Verlängerung von K.K. Bez.Obrigkeit

^ Z ^ .?ck bestehender Durchla^^^^ ênosetsch am 2tt.
Z j K ' U l z i < - - X j l . - 7 ^ z ^, Mai 184«, Vorm.

^ von 9 bis 12 Uhr.
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VlNlnnung

^ ^ - Ausrufs- Bestimmung der
" ' R ^ G ^ ., . . ^ Zeit und des Ortes
«D- - t: .Z L l c l t a r l 0 n s - G c g e n st a n d. P^is der Äcitations-
^ ^ " ^ Verhandlung.

l ^ l ^ si. !tr.
« — . ' " " " " " " " " I ^ " ^ .K . Bez. Obrigkeit
Z3 ^ . Be i - und Aufstellung von 306 Stück Streifsteinen Senos tsch am 29.

^ " zur Sicherung und Begränzung 'der Fahrbahn, ln D i - Ma i I^^tt, Vorm.
^ stanz, Nr. V j i l ^ l 4 — X ) 2 410 40 von 9 bis ,l2 Uhr.

1 4 ^ L Reconstruction einer baufälligen tt" langen Slütz-, ——«-«—>»-^«>«»>.
« -<5 und Herstellung einer 4 " langen Parapetmauer am K.K.Bet.Obriakeit
^ ^ Nebernitza - Berge, in Distanz - Nr. 0 ) 3 — 4 . «8 ;w Wlppach am :w.

15 ^ ^ , Conservirung von !l Durchlaßcanalen in Distanz- M ^ ^ ^ ; ^^stn.
3 Nr. l ) ) 8 — l ^ l , und Bcdicluug der Zegunza- ^on i> d iä l^ Uhr

5 ^ ^"icke, in Distanz - Nr. 11 ^ b — !> . . . . 89 :l."> ^

-̂ f. Conservation der Kossesc-Brücke, Distanz-5tr. l l l , " ^
^ ^ 1 l — ,^ 9 7 / ^ ,

^^ " V) Conservation von 7> Stück Durchlaßcanalen, in K.K, Bez. Obrigkeit
. - ^ Distani-3?r. ttl« — l l l ^ 1Ü "»<> 5!» ^ist.-i l a n « <5 t

/ 8 " ! ^ Herstellung von 5 neuen, mit Steinplatten gedeckten " " Z «'" ^- - t " "
^ " Durchlaßcanalen, zwischen Sagurie und Schambije .^99 25 ^ ^ ^ Vormittag

^9 .^ " Reconstruction der am N> unolz k l« ! , / , Distanz Nr. ^ ^ ^ ^ ^ ^ l j r .
^ ^ I N 2 — 3 beiderseits der Straße bestehenden, zusam-

men 5,0 " langen und baufällig gewordenen Stützmauer ^ ^ ^
" ^ ^ " Lieferung von verschiedenen Bauzeugstücken, als: 1U ——«».

" " Stück 2tt ° langer Grabenschnüre, 15> Stück zwcirä-
drige Handwagerl, 10 Stück breite Hauen zu 2 '^ ,
Pfund schwer, 4 Keilhauen zu 4 Pfd. schwer, 5 Stück ^ ^ ^ ^ Odrig-
eiscrne .siothkrücken zu 4 ' . l , Pfd. schwer, « Stück eiser- ^'^ ^h^sbcrg am
ne Staubkrücken zu 5, Pfund schwer, 20 Stück Kram- . ^ ^^^ ^ ^
pen sammt Federn^zu 5 ' l , Pfd. schwer, Ul) Stücks während dell vor-
Radeltruhen, l'> Stück eiserne Rechen zu 3 Psd.t mittägigen Amtö-
schwer, 4U Stück eiserne Schaufeln zu 3 Pfd. schwer u.« stunden,
und 2 W Stück verschiedene glatt zugerichtete Stiele
für ovige Werkzeuge ^ g ^ 52

!

Zu diesen Verhandlungen werden sämmtli-
che Erstehungslustige mit dem Beisahe eingela-
den, daß die näheren Bau- und Uebernahmsver-
hältnisse durch die Einsichtnahme der dießfalligm
Licitat'onsbedingnisse, der bezüglichen Baupläne
und Baubeschrcibungcn bei den genannten Be-
zjvksobrigkeiten, dann bei dem gefertigten Stra-
ßencommissariate, so wie auch bci den betreffen-
den Straßcndistrictcn in den gewöhnlichen Amts-
stunden eingeholt werden können, und daß schrift-
liche, auf dem vorgeschriebenen Stampel gehörig
abgefaßte Offerte, mit dem bedungenen Vadwm

von 5» A versehen, nur vor dem Beginne der
mündlichen Versteigerung angenommen, sMer
einlangende hingegen nicht beachtet und zurückge-
wiesen werden. — Schlüßlich werden d ie Unter-
nehmungslustigen noch nachdrücklichst aufgefor-
dert, zu der oberwa'hnten Licitalionsverhandlung
rechtzeitig, also um 9 Uhr Vormittag zu erscheinen,
indem ein bereits verhandelter Gegenstand zu einer
abermaligen Ausbietung nicht mehr kommen wird.
— K. K. Straßencommissariat Adels berg am
17. Ma i 18.1t».
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Vudcrnial - Verlautbarungen-
Z. 768. ( i ) Nr. i3g5/»»»°98-

A v v i s o d'A s t a.
ii ft. Giivernu del LiloraJe Ungarico

deduce a pubblica conoscenza e-ssere fis-
salo i) di 10 p. v. Giugno per l'Asla con-
cement« I'lmprcsa tielU iriemialc Cunntura
dci viveri da sowmiuistrarsi agli Ammalali
ricovemli »el II Osjjcdale ill Fortore, mm-
chedi diversi articoli come paglia, Lan-
<Me,Sapone, Farina di forincntone; Oglio,
LeRna cla fuoco etc. etc., occoribile ad uso
del medesimo. — C a p i t o l a t u d A s u .
— l a . Duo soiio le iniprcse c rispciliva-
meatc ion.iiure cioe i Viveri (Ja aminini-
strarsi agli Aunnalati ricovcrati nell osp«-
dalc indie» ti ncl qtiadro sub A., ed allri
aiiicoli conic pnglia, Caiidcle, Sapone, Fa-
rina di sortnentoiie per Cataplasmi, Oglio,
Legna da fuoc-o e dt Ginopro, Ceriere, sü~
Um di Lino , tcla Coiamc per dislirare
i Cerotli, fasciv speciücaü nell' Elenc-j sub
B. occorcnli ad uso del uicdesiino ospc-
dale. — Î a durala di ambednc Ic surni-
Inr« vicno ii^aia per un irirnniu, decorri-
bile tial lo. A«"0«io anno corronie sino all'
ujliino I>ii»lio »849, huu inlesopcro, die
n«>n damlo disil^ua riniprcudiiorc a! H.
Govcrao 3 mesi avanli I'cspiro tricunalc,
ovvero <[\icsC ultimo al foruitjre, sMntcn-
tlcra prorogata e rinovala Tinipiosa per
allri 3 Attni. — ado, II (brnitore ilovrä
5omiuinisirare gli alimcnii acccnnaii ncl
quadto A. di buoua qualita e giusta la c^nan-
uta c misnra indicMta ncllu stesso scn/.a po-
ter siirrogarvi comcstibilc di altra specie,
rcstando lonijlti di disporre la sp.iriiz.ione
tlclle vjvandu fra gli Aiumabti nelle pie-
scrittevi ore. — Go>\ pure il fornitore re-
su ol)l)lig,ito e vincolalo a ptovvederc e
soininidisir.ax* .ilia Direzionc (l(>ll' ospeda-
le j-lt oggelii indicati nclla Spccilica 13. di
pcrseila qualila, c di deposidarli a tulLosue
sp«»cc riscbio nei locali u eio iieNo stcsso

dielrorElencoche dall Dirczionc iJeU'ospe-
^legliv^rraconscgnato semper lögiorni pri-
'»•i dell'espiio del corrente quarlale, rcstautu
avctiiio riinprcndiiore cbc cjiiallora no»
soiniiiiaistras.se gli Articoli indicati ncIT
Llenooß. della presciitta (jnaliia, * a ran no Ii
uiedcsimi lasciaii a .sua disposizione e da
p;irie dclla Diiezione dell' ospedale prov-

(3 . TLmtž*%l »Jr. 63 ». 26. WU'i I846.)

veduti degli altri a lütte sp<«se deli' l»n-
(H'eridiiorc. — 3to. L'Impiendiiorc e »nni-
10 di ioinire le 3 Diele, noiiche 1'cslraordi-
naric t.rdina/ioni contemplate nell' Elenco
sub A. verso i prexzi fiscali di Carantant
vSeltc (7) pclla prima Dicia, di Carautflni
Quindeci (i5) pella secentta Dietaedi Ca-
raniani Diecianove (19) pella 3iia Dieia, e
cio gii^ta il ribasso del 2/, p - % VCiiiu(»al-
Iro per Cento sui prezzi suindieali ora vig-
genti. — 4to. ii pane da sornminisirarsi do-
vra esserc ili Luona iarina , Mifficienietnen-
te levalo fi bent* arrostito, mai pert) pin
vecchio di due giorni ; ctt.̂ j pure il Vino
da (ornirsi dovra essere di peil'ella t|uali-
ta epercio senza niinimo dilFeito. 5t<>. He-
sun'i libero al fbrniiorc di prendere in ser-
vi/io a proprie sj)csc (jueila Servitu, cbe
slimcra necessaria cd at la pella prepara-
Moiic dei viveri, t; disimpogno dellc altrc
mansioni connesse colla forniinra in discor-
so , ctvci tindo sclo , cbe questa Hovrä essore
di Heligione root. Caitolico, e di buom, ino-
ratsi jGondoita, che olire H cio Kli arna«i,
i-ecipieiil» «<l allri utensili d.i cucc.ina e
dispense, doviamio esscrc provveduli dAV
Imprciidilorc a suespesc , e temiti s-Miiprc
»wgiii e mondi. — 610. Al f .rniiore vicne
coiiccsso gratuito us > dell acrjua esisicntc
»elle cislcrne del veccbio e nuovo Casicl-
lo, con condizionc pero , ebe in at HO di
una mancanza di «jucst' Ulemcnto abbia il
neccssario quantitativo da provvedere d'al
tro Inngo a (utie sue spese. — Tino. Al
ibrniiore si accorda il locale ucccssario
pella preparazione degli alimenti, conser-
va/i»ne dei viveri , mateiiali etc., come al-
tresi pel collocainciito della serviiii spei-
lantc air inipresa. — 8vo. All' Imprendi-
tore verranno pagalc tre parte del nmn-
•s i 1 e somrninislrato (punt•> dei viveri, con-
^'inplaio nell' Elciico A. toitoebe i relativi
<"onti da esibirsi alia Direxi ne dell' ospe-
dale colla line di ogni mt-se subito avranno
l a Hevisione,cd il rimanenie quarto allor-
«bc soguira la liquidazione dei conti da
partc dflla K. Camerale liagionaieria Au-
l»ca di J3uda. — Onde ottenerc paihnenle
»I pagamento degli arlicoli da fornirsi 1 r i-
"»es t r a i m e n t e per uso deli' osprdalc
specificati nell' Eleneo B. dovranno <»li 02-
Jteui sojnministraii essere sonoposti n\Y ],_
•same di una Commission^ r.oinposta da
Uffloiami della Dircaionc dell' ospedale

3



U l
c d»i medico curaiitlt coll' intervouta del
(iiudicc locale di t 'ortoro, ed il Protocol-
10 di esamo assogelfato al li. (jüvonio, da
pnrte di cui seguiri Paüsegno pre*.so ia
Cassa doll' ospedale del coucernente itu-
porlo. — ^ o u i <{walvolia jX-Ti» alia Direato-
IU; dfli' ospedale mancasse il (pianutativo
degl» oggriii i 11 * I i «.'•«» i i nela Spedlica li.
sarii riiitra[»endente lenulo di souimiuUti ai -
11 nell' occorcnte • quaiila e «juuniita e ver-
so il siubilito prem» a riccrca ddla Diie-
xiono dclT oapedale, ed il concerneute
qitatilitntivo imporlo avrü da essere conleg-
giato nfil (»rossituo tri incsirc.— 91». in ga-
ran/.i« c siccurc/./.a dell« iodelo maiiuteu-
zione dcili prcmcssi obliglii da ussuiikct-üi
dal furnitorc, duvra csso |>rcstaie u iavore
del Soinuio J4lr.-irio nria <iau/.ioue di tior,
1800 od ill eotilanii, ovver<» in obL»Jĵ ;i/.ioai di
jstau» ossia it» sialtili del u ip[)lü valuie, liböti
d'i»t:iV(d,-»/JoMft di <|tial siasi soi'lc col solito
Vinoolo, io«»>'>. i'» Caso d'innossei'Viinza
(ia palte dell' linprciulilorc dot preiuessi
olili"lii, a cui lion ostantc ripe lute due «i«i-
iiioni7.iotii iioit volesse ancoia addat'.arvisi^
«locadcraatloi-a dsil dirilittdt continual I'Jai-
prcsii, r. vena quirsl* JUM tulla la »uadetta
UK'unalc ducat 1 •unmiuisitaia o daila Di-
rO/.iono doll' ospedale , o da «Ilia person;»,
0 cio a tutto c.irico « «pese dell" (mprt>n~
d 1 to re, il ciual« "Ha conciussioric di ogni
cotito «ara tcnuu» di cifondere il di piu
sopra i prexxi conteniplali n(fi sudetli cjua-
dri sub A el B. seuiu !'«<•!«mi ovoriendo,
cli« in diiictio si pro«edera contro la sua
cauzionc , la qunlc il medesimo lütte le
volie sara lenun» di rciinlegrur« la pritniero
ftlabililo import« di iior. 1800, a grado

die qucsiapeiiiiancaiiienti ui oblighi da os*o
a.ssuulisi andasst' a diininuirc. 1 nno. ÜÜ
...spir.um alic sudetie due ioruitiure avrart-"
11(1 a < c * l b u > e '« loro Oflcrte in iscriuo su«-
gelialc » r e c e e nu« cuurlizionare muniu-
dol Vadioal I 'rcidio del U. Goienios ino
a l u l l o g O i u g n o •. c. - I a , n o . j | V y d i o
VI.:IIC lissat» uolla Som.uu tU sun 5 o o di
couv., il qiule puo esseie es.Li.o o in
promi comanii ov»eru in ol.bligazioiii di
stato djeli-o |l loro Valore in Cor«». -
I3mo. U Ofleric c ihi le vera«,,o it di l o

p v. Gmgao diwuggellau nella sewione

r ,\ r O V e I f t O f " " I 4 I M O - l l V*«'i0 «'cl r,»i-
ghui- OlhucMte ven-i uie«ui« sino alia sot-
loscn/ione del couiratio c deposi.ione
d e l . Cauziono , locclič avverrä doppoche
lollerta avra oltcnuia 1 appr.,va»ione del
l u b o v e r u o ,- GU aJiii Vadi s, restimi-
rauno null allcparti risp<?liiv•«. _ , 5 m i , |>01.
prexzo locale ossia prodauiaaionale virnt?
hssau, I or viggeuie riba*«« di Veniiqual.tr»
per Cumo . . p r e « i dHlo.ro Die,,., nonehe
1 umraordmaric onimazioni oonu.u.pha«. u«-l
«juadr« A c Uu« , i\I,/.2o per Cento ai
|»re/.n de-ha lm arucoii indicaii uell'KltM»-
co tiub B. — i6mo. iy* fornitiira sara qui.i-
di aggiudicata a (jucl Mciiant« il ({ll,th oi-
ii-ira uu r i b a s * o m a g g i o r e del 24 c ri-
speitivumcrue 2 V- p. fi> ai prezz» dei s«jpc-
detle dm- KlencLi ^ub A.«tß. — , 7 t l , r t i f)fl..
liboraia la sormluru al irugJioi- Offt«rente
dovia d medesinio a tuariieniinento doi i»at-
ti ed obblighi assiintisi prestare la Can-
Z»»IICJ cyuicmpi-,ta ai J\r. 9 . — l 8 , n o > j ^ e

spej.c d» Licuaxione 0 le afire a <piesta rela-
tive vatmo a carico del Deli beralario. —
Flume li 29 Apnle 1846-

A.
Q u a d r o d e 11 e D i e t «

ad u*o des;li inl'cnni ricovrati nel It; Instituto Sanitnrio di Portore.

I iu A. D i c t a .
1 AJ a u i 11 a : ßrodo c«m pane bi »nco Lotii a '/,

IKiso detti 3 J
... % ft JSimonelU . . . . detti 5 1 alternaii-
ÄJ02* .- v Q r ? | ( | t^desco n»e*«ano detii 3 g vamente.

« l o r n o : ^ . F i d d l i n i . . . . detti 3 )

S f r a ; I'unadelU di pane bianco, oci a
piacimento Riso, ovvero
Or/.o Lotti 3

Brodo semplice a misura dell '
occorctua , dietro le mediche

prescrizioni.
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j f II. D i e l « . . **". ".. •' """ " " '• '. • • *""' i 7*:

M a t U n a : SiinoneUa .. . . L«>ui .4 } . ' . '

Brodo come nella In»». [,i cilii della mnitiua e «ieila
l>ieia ed alieniaiivameute Loui /. ..... ,„ n- •
- , „ ... 1 '» sera, come tmr« quc 1 ch« t« r -

M e z z o Came coita senk» o*?n deui (J V
„ j ( | , . M (>. i Kappc (Vesca j ramiofiommiiu'straii per seco*-.

Verdura dctia i« u h:» 1 Vj di Jjoccal*- da utiue.-tra a pruiuo dovran-
iPalaU'Cmorlinij

I'ano l.ian«:» . . l^tli iß ° ° :
e,MCI"e C O n d l 1 1 t : o n V« l o U l > '

^ e r M : His,t> <»d or/t». jjliorutitivftineiue |^>iti A ^x ^» ' l > r o J>('«' porzionc. In

i l l , D i c l u . ~ rnanoauza di vcrthua si surro-

» i a t i i u a : Siimmclla o iarina di tormenion« ghfranno il .Icguini per , c -
ahurnativamoute . , j o l f : , •

s Brodo cnmc »opra . . d^Lti * C ü n ( i u »»»H'Stra, cioe:
y Carne cotia »otiKa ossa . . , ( j e u j y jiist c l^iso,

Me?, zo / Verdun* come nella ada. Di«»ti' r i>- 11- ^1 1
, r ; ( l r M ( 1 1 ./ 1 t 1 V Lcatc e Riso, oil anthefiiua
g i o n i o i V4 d« l»occale,ovvero 4 Lotiidt I

\ lo^arui o Pasu nieRKaiia Pasla n«tv.»ana di Loid 4-
Panc ihe?.zo hiauco . . . deui a4 II unto socondb PUSH or

c
 V l l l t > " " oitavo di boccalc vieeenic. ^

^ P r a : C«>menolla Hd, Dicta. ;
A 11 S |> e e i s i « «
«leu« (Ji-(lin;»/.ioni siraordinai-ic da surnirst dictio ordine del :R, Fiscio dell' ospedale
u .. , verso il prexxu fiscale '

i« di hoccale latie
I uovo ' n i

i8 di Ijoccaic fvuiin cotte . " ' ' " ,2

'is ili boccale vitclio e agnello in umido ' 3
«ma potion« di p;»nrr hijnco du 6 Lolti '. '. . . * 1 "j,

B.
•Ktillv ' • 0 » s t i n I a
tii uiversi o^eit. «ecessa.i ailo Spedale del male Skerljevo üi Portore da Soraini-

^"-arsi dm-ante tutio I1 u n n o , ptno in 4 volte doe tiimestralrnerUc.

„r rrezzo Irnporto

„ -.000 I ag KKh tomionto m MampoU , Ü m i ! 2 o aq3 -o
J „ 1 bo Candel, <, Sc-go beu »tagiooatc, 6 al fundo - ! i5 40 —
5 n IL Q<leUl t1. C c r a •• " • - - j l Ä 1 I 8 ,3 36
j> ,• 2Ö0 ^apouo bianco asomito . . j ^ — | ^ 5^ l o
o „ tjoo Farina di tbrmentone p«r Gataplasmi ' do, — 4 60 —
7 „ 22 ossia 44 übre silo . do. 2 a7 55 54
ö -> 25 Siiago da Vela (sforziu) . . (io. - 3 4 14 : ro

10 " ! L ! I? c o m u r . : • - * • • • do- ~ i 6 3 2 t > •-
« löoo Legiio di Gmepro per profumai« la rAe fr t i5 33 3o

I I
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Nr." •
pro- I Pressxo importo

1J //, Loltt 6 Spongia asciula fitia . . r,jn HJ;£V *K , __ \ , 4 ^ ] ^
*Q Passa 820 Legn;» dura da f'uoco d. isola calcolati 6 pas si ••

per una pci'iica Yienese Imiga 1 pied«-' con iJ lagliu, j ,
. . . : , . . . il p«sso 1 ! l 3 g 9 7

 j 40
J 3 Maja a i 5 Cfiuerc " . . . . . ii Majo • j 24 86 i —
14 fo-accia 23o lol<i corami per disliiar cerotli, i! bracoio —» j 2 O n ^ i ^ o

16 -, l/,o i'risc'i soinplioi spinati r.omo Campion«* — j ß J 8 ! 40
J6 „ J60 do. doppie _ i »(i 42 J 40
>7 Pc/Äotla 68 Cordelia hianr.n . . . Ja pt'^la | 13 i3 ! 36
>8 .Nr. 216 Scoppi: di diveisy <|ualiti . . . — 7 25 , 5
19 „, 10 Potiui d'osso • , . . . , ._ 10 1 ! 4o
20 n 3Öo Spille . , , . , . , . I 8 — j 20
2« n »OO') Cliiodi di divorsa (jualiJa . . . . . ; 20 6 40
22 ?) 20 BifchifM i di Vt-lrb n kr. 8 <r 6 Ha.sthc <li diverse —

qualita il pcz/o a kr. 16 . - . . — • 4 16
a3 ^ 18 penlole di diversa tjualita il pcz/o . . ' 9 3 . 42
24 „ 4 Strhizzclti di stagno di divers» (jualila il pr'/zo a ; * 8 —

Soninia loialc . . 1 _ 1 a . i U | i 15

Ogni qualvoll:* alia Diiezione dello
spedalc iuancassc il suisposto cjuan.titat.ivo,
sara I' Iiitraproiitlciit«? teuul.o <li sommini-
fctrato nell' veccorrcntc qualila «„• (juan iia

e ver»o il suslaltiiilo pruz/o a ric(;rca dclla
.DiruKtuiiL* (Itilia spedal(>, cd il conceniente
quatilitulitu iinporlo avia da «SSIM-^OH-

teggiato IK.'I j)i-ossinio triincsln*. •'»

K e m t l i ch e V e r l a u t b a r u n a e n
Z. 772. (1) Nr. lO.^V.l'.

Um dem Publicunl den Bezug
dcr echten Havana!) - Cigarren zu er-
leichtern und dem Absähe derselben
einen größern 'Aufschwung zu geben,
fand sich das hohe k. k. Hostammer-
Präsidnnn laut hohen Erlasses vom
28. v. M . , Z. 267<)^l'. l '., bestimmt,
das Minimum der zu beziehenden
Mengen von fünfzig auf fünf und
zwanzig Stücke herabzusetzen, und
zu gestatten, daß dieser erleichterte
Bezug allerorts, wo bisher der Ver-
schleiß der echten Havanah - Cigar-
ren Stat t fand, in Anwendung ge-
bracht werde. — Die erwähnte ge-
ringste Menge von 25 Stück Cigar-
ren wird in einem mit einer Schlei-
fe (k:nl<!<>i<»u )̂ verschlossenen etiquet-
tirten Papier-Umschläge, der für

den Eigenthümer als Deckung über
den rechtlichen Bezug zu gelten hat,
in Verschleiß gesetzt werden. — Vor
der Hand erleidet diese Aenderung
nur auf jene Sorten echter Hava-
nah - Cigarren 'Anwendung, von wel-
chen 100 Stück nicht über 10 f l . ko-
sten, die theuerern Sorten dagegen
bleiben einstweilen in ihrer bisheri-
gen Verpackung. — Die Ausführung
der gegenwärtigen Maßregel beginnt
mit erstem Juni 1846. Dieß wlrd in
Folge der Decrete des wohllöblichen k.
k. fseyr.illy. Cameral - Gefallen - Ver-
waltungs- Präsidiums vom 0. und 18<
l. M . , ZVZ. 2 I^l'.,u... und 244jl>. . l ^ . ,
hiemit zur öffentlichen Kenntniß ge-
bracht. — K. K. Cameral- Bezir'ts-
Verwaltung Laibach am 23. M a i
l846.


